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CMttroteifyttijd}« ttttb eieJttreidfetntfdfe

®leftrigitât§werï Söctfel. $)er ®rof?e Vat t)at bie

SluffteHung einer fünften 9Rafd)inengruppe im ftäbtifdjen
Sleîtrigitatgwerï befdjloffen unb ben ecfocberlitfjen Sîrebit
bon 540,000 gr. bewilligt.

©taatlidje MrijitiitS ÏBerïe. Vheintalifdjeg
Vinnentanal Äraftwerf. $ec @t. (Safiifdje Skofie
fRat tjat grunbfäf3liöö bie Verwertung bee SBafferfräfte
beg r^eintalifd^en Vinnenfanalg buret) ben @taat ©t.
©alien einfiimmig befc^Ioffen.

Jlrbelt«- u»Si> ^icfentnaönbefii«rr4«ge?i.
(2Iattlid)e Drifjtnal*2JHttetlun0en.) stac&btutf bereuten.

Sie ©fluten für bob bentifdje SantoufllfdjUheufeft in ©ici an
bie girma Vomer u. gehtbaum bafelbft.

@djull)fludbau Kitdjberfl. ©rb*, 2)iatirer* unb ©erfnitjarbeiten
an guft, ©aumetfter, ©ittjdjtoil ; Sïunftfteinarbeiten an ©taper, ©iirgtcn
(Spurflatt) ; ©ranltarbetten an ©cbr. Drtellt, ©iasca ; Qtmmerarbeiten
an SDteili, gimmermeiftex, Sftrdjberg ; Sadjbecletarbeit an 2"eber,
Sacpbecfer,- SEBtl ; ©bengterarbetten an ©urfharb, Spengler, Sîlrcpberg ;

©tfenliefemng an Utteberer, ©dftoffv, ©ajenpaib.
@d)itlhflud£iau ©ajenfjatb. ©rb*, SDtaurcr* unb ©ertntfenrbeiten

anfguft, ©auntcifier, ©iitfdjroil ; Sïunftfteinarbeiten an 'Diaper, ©iitglcn
tSpurgau); gimmeraibeiten an ©ötjni, gimmermetfter, ©atenpato ;
Sacpbecferarbeiten an ©aumgntiner, Saepbecfer, ©ajenpatb ; ©beugler*
arbeiten an Dtiitfepe, ©bengier, ©ajenpaib ; ©Ifenltefeiung an Vieberer,
©eptoffermeifter, ©ajenbaib.

Sit Lieferung einer ©rUtfemoage für bie ©emeinbe Uefjlingen
(Spurgflu) an bie girma 3. Simmann u. 23ttb in ©rmattngen ; bie
iporf)* unb Siefbauarbelten baju an Qofef üeng, gimmermeiftcr in
Uefjltngen.

©abnbofneubau @pflUï=be*gonPd. Sie fßarlettarhetten an ©ioca*
reUi u. Hint in ©üben.

©erjjröfjerung ber 8Rilitär*lReitbapn in 2larait. S.icpbecferarbeil
an ®. itauepti, Sadjbecler, ©cpöftlanb ; ©benglerarbeitcn an ©. Stud,
©bengier, 2tarau; ©taferarbeiten an Jpunjtfer u. 3immerli, Slarait;
©epretnerarbeiten an ©augefepäft 2JÎ. 3f.f)0tte u. Sie., Sla'ait ; Dialer*
arbeiten an Vebmann, Diäter, älaran.

étalai fiir bie ©djtoeijer. Sanbiu. 21udftellung in grauenfelb.
1. 4Jret8 : ©ottlieb Dlüller. geidjner in ©rugg ; 2. IßretS : §ubacpec
u. So., ©ern; 3. ©reis : 3uleS ©ögtti, ©taler in Dtündpcn.

Sedinfettiondanftalt ©iplguai giirid). Sie ®rb*, Diaurer* unb
Sfanalifattonsarbeiten an ©anmeifter ©warb Rainer in giitid) III.

Slbbrud) ber alten ©apnpofgebäube Bafel. 2lufnapmsgebnube :

Slrgaft u. Delpafen, ©aumetfter, ©afel ; öftltcpeS unb roeftlicpeS ©it*
gutgebüube, fotote ©oftgebäube : 9tingtonib*Vieberp infer, ©fluggaffe 10,
©afel ; Sßerronbäcper : ©ebrüber Stamm, ©nugefd)äft, ©a|el.

©au bed ©Urgerpetntd auf bem ©bitalgnt ©t. ©allen, ©epreiner*
arbeit an St). ©cplatter ; ©ipferarbeit an 3. ©aufer ; Sürbefcpläge
an iß. 2B. ©teinlin; genficrbefdjtäge an itemnt=Dtartp, fämtlictje in
@t. ©allen.

ffiaduierl=!JieuPau St. ©allen. Sie ©djtofferarbeiten sur ©in*
friebung Der ©aSbepälterftatton an bie Innung ber ©cptoffertneiiier
bon @t. ©allen unb Umgebung unb Sürr u. Dfii, ©djloffermeifter
in ©t. ©alten.

©leftrijitfl'tdtoerl ©fdjoljmntt. ©dmtlidje Slrbeiten an 3. ©aumeter*
SöeSpi, ©auunternebmer, ©d)übf£)eim.

SBaffetberforgung ©id)toil. Veferboir an 3. Vefdier in ©bnnt
(Soggenburg); Vopntep an Sbatmann, 2öil (©t. ©allen).

Srainage bed ©rritenriebed unb ber ©terenbobenioiefen in S lein*
©aretdlbil an 2llbeit ©ggmann, Sraineur in Seen bet siöintertpur,

©iftellung einer ffieieranlage bei ber gifdijudjtflnftnlt iffiangeti
(gUrid)) an ©onalbt, ©auunternebmer, Siibenborf.

fjienobfltiOH ber ©fnrrlirdje îlnbermatt. ©erbub» unb Planati*
fationsarbeiten an ©.©ab, ©antetlo; ©teinbauerarbciteit an («ebr.
OrteUi, ©lasca.

Sie ©ranitarbeiten aud ©erjadca*©ranit sunt Sbceum in Sngano
toerben oon ©affeüa u. ©ie. in gurieb unb 21. ©. ber ©ranitbritefje
borm. ©djuttbef) u. ©ie. in üaborgo gemeinfam ausgeführt.

Sie ©ranitarbeiten junt Unabbanginfeitdbenlmnl jur gentenar*
feiet in ©tllinäona meiben au» bem neu entbedüen bunllen ßaftioite*
©ranit, fomie au» renommiertem ©crsaica=@tanit ausgeführt. Sie
Sürbeiten aus ©aftione*@ranit toerben bon ber girrna ©affella u. ©ie.
in giirteh erfteUt unb biefenigen in ©ersa«ca*@ranit bon ©affella it.
©ie, uno 21. ©. ber ©ranitbrüdje borm. §• ©djulthcfi u. ©te. in
Saborgo.

Sie ©teinhauernrbeiten für bett Dleubnu bed ©orarlbergifdien
Sanbedntufeumd in ©regettj mürben im Dfferttoege ber girma Duö
in Dtorfebad) bergeben, toeldje unter fieben eingegangenen Offerten mit
12,900 Sronert bie biHigfte toat. Ste hödjfte Offerte toar 18,500 Sir.
3itr 2lit8führung ber 21rbeiten toirb ber ©abonnière=©tein bertoenbet,
beffen ©chmiegfamfeit, teidjte ©earbeitung unb 2Betterbeftänbigfeit bei
ardjiteltonifdien Shtnfibauten immer mehr anerlannt toerben.

Sit» iIlfcrtHil|OH.
(®tn neitte« $eiustelo}il)Ott.)

lUfit bem Hcairteii „fßljerop^oit" bejeidjnet bie gitma
öSeo. SDÎtjtiuê, @ertf, ein uott if>r auf bett SJÎarft ge=
bradâtes tteueS ,fpaugteIip[)ou ©t)ftem, welc^eg infolge
feiner @infad)f)eit tttib iöißigfeit bernfett erft^eint, ber
länge Oeritad)läffigten „îefepljottie im §aufe" eittett
netten Slnfft^wuttg 511 geben.

Dead) geitraubettbenSerfudjen,
einen ïcIep^ou*SIpparat auf bett
ÜDfarft ju bringen, ber eine billige
.perftellungun iOege ber Staffen*
fabrication mit tabeßofer Slugftat» :

tuitg unb guuftiou üerbinbet, ge=

wann bag ißl)eropl)ou bie in $ig. 1

abgebilbete gorm.
®a§ ipi)eropl)ott ift gang attS

URetaß unter Oollftäitbiger ®er=
meibuttg aber ©(^rauben f)erge=

[teilt. 5Die ftouftruttion ift eine
fo einfache 1111b bor jtber S3e=

fdfäbiguttg burdj l)ermetifd)en
®erfd)lufi gefd^ü|te, ba| eine

fßeränberttng ober 33efd)äbiguug
im ©ebraud) auSgefc^loffeu er»

fdjeiut. ®aê ïeleptjou befteljt
auê einem, aus eittgelnett weichen
©ifentametlen gebilbeten SRaguet»
ftfftcm. 5Die 9J?embran beg ïele»
pl)oitg ift alg ®edel auggebilbet
unb Oerlötet; lieber biefett ©edel
ift uoet) ein gweiter, bett Sctjall»
tricoter bilbenber®edel gefdjoben.
®a ber Slpparat für birefte
©Gattung beftimmt ift, tonnte
bon ber Senoeubung permanenter
SJfagnete Slbftaub genommen
werben.

®ag SRifroptjon beftef)t attg
Stolfleuforper, Sîoljleutoritern,
bergolbeter, ebettfallg alg SDedel

auggebilbeter SRembrau, tuelctje

buret) einen übergefdjobeitett
@d)a(ltrid)ter gegen föefdjabigung
gefd)ii^t ift. ïelepljovt ttub SOiitropt)oit fittb tiiuterein*
auber gefetjaltet, unb ber ©tromfreié wirb buret) einen
mit bem 2tuff|änger berbunbenen (Siufdjalter felbfttätig
gefd)loffeit, foioie bag fßtjeropbon bom Reiten genommen
wirb. 5Der an ber angurufenbett (Stelle angebrachte
Apparat entfpridit genau bem QSorbefcfjriebettett, jeöocf)

ift an ©telle beg ©iufetjatterg eine SiirgfchluB»^orrid)»
tuitg angebracht, loelche bag fß()eropl)on im angehängten
3uftatibe turgfct)liej3t. ®ag )ß()eropt)oii fatttt in jeöe
oorljanbeue ober nett angulegeube âlingeUeitung einge*
fdjaltet toerben. ®iefe (Siufdialtuug erfolgt in ber öurd)
gig. 2 gegeigten StBeife.

Sîemertengwert ift [jiebei bag gehievt jeber llntfchalte*
Vorrichtung, ba bie Apparate birett in bie ^lingelleituug
eiugefchattet fittb. Vei Vichtgebrauch fittb beibe fßhero»
pljone aufgehängt. ®ag am Srudfnopf befeftigte ffimtner*
fßheropl) ou (lintg) ift auSgefchaltet, bag Vebienuttgg=^hero=
phon (rechts) furggefchloffen. ®ie Älittgelleitimg ift alfo

siTEitinmf
WiHTEPITHÜR
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Mektrotechmlche und elektrochemische
Rundschau»

Elektrizitätswerk Basel. Der Große Rat hat die

Aufstellung einer fünften Maschinengruppe im städtischen
Elektrizitätswerk beschlossen und den erforderlichen Kredit
von 540,000 Fr. bewilligt.

Staatliche Elektrizitäts - Werke. Rheintalisches
Binnenkanal Kraftwerk. Der St. Gallische Große
Rat hat grundsätzlich die Verwertung der Wasserkräfte
des rheintalischen Binnenkanals durch den Staat St.
Gallen einstimmig beschlossen.

Arbeit»- u«d Kiefernagsübertragzmgeu.
(Awtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten.

Die Bauten für das bernische Kantonalschiihenfest in Bicl an
die Firma Römer u. Fehlbaum daselbst.

Schulhausbau Kirchberg. Erd-, Maurer- und Verputzarbeiten
an Fust, Baumeister, Bütschwil; Kunststeinarbeiten an Mayer, Bürgten
(Thurgan) ; Granitarbeiten an Gebr. Ortelli, Biasca; Zimmerarbeiten
an Metli, Zimmermetster, Kirchberg; Dachdeckerarbcit an Weber,
Dachdecker, Wil; Spenglerarbeiten an Burkhard, Spengler, Ktrchberg;
Eisenlieferung an Niederer, Schloss r, Bazenhaid.

Schulhausbau Bazenhaid. Erd-, Maurer- und Verputzarbeiten
ansFust, Baumeister, Bütschwil; Kunststeinarbciten an Mayer, Bürgten
(Thurgau); Zimmerarbeiten an Böhni, Zimmermetster, Bazenhaw;
Dachdeckerarbeiten an Baumgartner, Dachdecker, Bazenhaid; Spengler-
arbeiten an Rütsche, Spengler, Bazenhaid; Eisenlieferung an Niederer,
Schlossermeister, Bazenhaid.

Die Lieferung einer Brückenwage fiir die Gemeinde Ueßlingen
(Thurgau) an die Firma I. Amman» u. Wild in Ermatinge» ; die
Hoch- und Tiefbauarbciten dazu an Josef Lenz, Zimmermeister in
Ueßlingen.

Bahnhofneubau Chmix-de-Fonds. Die Partettarbeiten an Cioca-
relli u. Lint in Baden.

Vergrößerung der Militär-Reitbahn in Aarau. D.ichdeckerarbeil
an G. Làuchli, Dachdecker, Schottland; Spenglerarbeiten an E. Kull,
Spengler, Aarau; Glaferarbetten an Hunztter u. Zimmerli, Aarau;
Schretnerarbeiten an Baugeschäfr M. Zspolte u. Etc., Aa-au; Maler-
arbeiten an Rebmann, Maler, Aarau.

Plakat fiir die Schweizer. Landw. Ausstellung in Frauenfeld.
1. Preis: Gottlieb Müller. Zeichner in Brugg; 2. Preis: Hubacher
u. Co., Bern; 3. Preis: JuleS Vögtli, Maler in München.

Desinfektionsanstalt Sihlquai Ziirich. Die Erd-, Maurer- und
Kanalisattonsarbeiten an Baumeister Ezuard Halner in Zürich IU.

Abbmch der alten Bahnhofgebäude Basel. Aufnahmsgebäude:
Acgast u. Oelhafen, Baumeister, Basel; östliche« und westliches Eil-
gutgebäudc, sowie Postgebäude: Ringwatd-Niedcrhiuser, Pfluggasse 10,
Bafel; Perrondächer: Gebrüder Stamm, Baugeschäft, Basel.

Bau des Blirgerheims auf dem Spitalgut St. Gallen. Schreiner-
arbeit an Th. Schlatter; Gipserarbeit an I. Bauser; Türbeschläge
an P. W. Steinlin; Fenstcrheschläge an Lemm-Marty, sämtliche in
St. Gallen.

Gaswerk-Neubau St. Gallen. Die Schlosserarbeiten zur Ein-
friedung oer Gasbehälterstatton an die Innung der Schlosfermeiiler
von St. Gallen und Umgebung und Dürr u. Osti, Schloffermeister
in St. Gallen.

Elektrizitätswerk Escholzmatt. Sämtliche Arbeiten an I. Baumcler-
WcSpt, Bauunternehmer, Schüpsheim.

Wasserversorgung Bichwil. Reservoir an I. Rescher in Ebnal
(Toggenburg); Rohrnetz an Thalmann, Wil (St. Gallen).

Drainage des Breitenriedes und der Gcerenbodenwiesen in Klein-
Bäretswil an Albert Eggmann, Drainevr in Seen bet Wintcrthur.

Erstellung einer Weieranlage bei der Fischzuchtanstalt Wangen
(Ziirichf an Bonaldi, Bauunternehmer, Dübcndors.

Renovation der Pfarrkirche Andermalt. Verputz- und Kanali-
sationsarveilen an C. Bay, Cantello; Steinhauerarbciteu an Gebr.
Ortelli, Blasca.

Die Granitarbeiten aus Verzasca-Granit zum Lyceum in Lugano
werden von Sassella u. Cte. in Zurich und A. G. der Granitbrüche
vorm. H. Schultheß u. Cie. in Lavorgo gemeinsam ausgeführt.

Die Granitarbeiten zum Unabhängigkeitsdenlmal zur Zentenar-
feier in Bellinzona weiden au« dem neu entdeckten dunklen Castione-
Granit, sowie aus renommiertem Verzalca-Granit ausgeführt. Die
Arbeiten aus Castione-Granit werden t on der Firma Sassella u. Cie.
in Zürich erstellt und diejenigen in Verzasca-Granit von Sassella u.
Cie. uno A. G. der Granitbrüchc vorm. H. Schultheß u. Cie. in
Lavorgo.

Die Steinhauerarbeiteu fiir den Neubau des Vorarlbergischen
Landcsmuseums in Bregenz wurden im Offertwege der Firma Lutz
in Rorsàch vergeben, welche unter sieben eingegangenen Offerten mit
12,900 Kronen die billigste war. Die höchste Offerte war 18,500 Kr.
Zur Ausführung der Arbeiten wird der Savonnière-Stein verwendet,
dessen Schmiegsamkeit, leichte Bearbeitung und Wctterbeständigkeit bei
architektonischen Kunstbauten immer mehr anerkannt werden.

Das Psteraphon.
(Gin neluos Haustelrplion.)

Mit dem Namen „Pherophvn" bezeichnet die Firma
Gee>. Mylins, Genf, ein von ihr ans den Markt ge-
brachtes neues Haustestphon-System, welches infolge
seiuer Einfachheit und Billigkeit berufen erscheint, der
länge vernachlässigten „Telephvnie im Hause" einen
neuen Aufschwung zu geben.

Nach zeitraubenden Versuchen,
einen Telephon-Apparat auf den
Markt zu bringen, der eine billige
Herstellnngim Wege der Massen- >

fabrikation mit tadelloser Ansstat-
tnng und Funktion verbindet, ge-
wann das Phervphon die in Fig. 1

abgebildete Form.
Das Pherophvn ist ganz ans

Metall unter vollständiger Ber-
meidung aller Schrauben herge-
stellt. Die Konstruktion ist eine
fo einfache und vor jeder Be-
fchädigung durch hermetischen
Verschluß geschützte, daß eine

Veränderung oder Beschädigung
im Gebrauch ausgeschlossen er-
scheint. Das Telephon besteht
alls einem, ans einzelnen weichen
Eisenlamellen gebildeten Magnet-
system. Die Membran des Tele-
Phons ist als Deckel ausgebildet
und verlötet. Ueber diesen Deckel

ist noch ein zweiter, den Schall-
trichter bildender Deckel geschoben.
Da der Apparat für direkte
Schaltung bestimmt ist, konnte
von der Verwendung permanenter
Magnete Abstand genommen
werden.

Das Mikrophon besteht ans
Kohlenkvrper, Kvhlenkvrnern,
vergoldeter, ebenfalls als Deckel

ausgebildeter Membran, welche

durch einen übergeschobenen
Schalltrichter gegen Beschädigung
geschützt ist. Telephon und Mikrophon sind hinterein-
ander geschaltet, und der Stromkreis wird durch einen
mit dem Aufhänger verbundenen Einschalter selbsttätig
geschlossen, suivie das Phervphon vom Haken genommen
wird. Der an der anzurufenden Stelle angebrachte
Apparat entspricht genau dem Vvrbeschriebenen, jedoch
ist an Stelle des Einschalters eine Knrzschlnß-Vorrich-
tnng angebracht, welche das Pherophvn im angehängten
Znstande kurzschließt. Das Phervphon kann in jede
vorhandene oder neu anzulegende Klingelleitnng einge-
schaltet werden. Diese Einschaltung erfolgt in der durch
Fig. 2 gezeigten Weise.

Bemerkenswert ist hiebei das Fehlen jeder Umschalte-
Vorrichtung, da die Apparate direkt in die Klingelleitnng
eingeschaltet sind. Bei Nichtgebrauch sind beide Pherv-
phone aufgehängt. Das am Druckknvpf befestigte Zimmer-
Phervph on (links) ist ausgeschaltet, das Bediennngs-Pherv-
phvn (rechts) kurzgeschlossen. Die Klingelleitnng ist also
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